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Zusammenfassung 

Seit 1995 war die „Grazer Konferenz - Qualität der Lehre" Diskussionsforum für 
Curriculum-Entwicklung der österreichischen medizinischen Universitäten. Ein 
Schwerpunkt der 11. Konferenz 2007, war Stand und Entwicklung des Prüfungs-
wesens. Anhand von 10 Fragen erläuterten Vertreter der Universitäten das 
Vorgehen um gesetzlichen Auflagen sowie lokalen Notwendigkeiten Rechnung zu 
tragen. Obwohl die Überprüfung des Studienfortschritts sowie die Qualtitäts-
kontrolle des Prüfungswesens unterschiedlich implementiert wurden, ist die 
Erfüllung internationaler Standards Ziel aller Universitäten.    
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